
Mittels,lr den KrebS.
Nelime g »nd rii«' balbe Unze» von getrock-

netem oder dürren Eanol>?e» Pflanzen, das
Vaub und dir Wurzeln, wclche gewaschen nnd
in. Schatten getrocknet und wurden,
und 3 Quart Wasser, koche dasselbe zusam-
men bis zu einer Quart; dann liei'me ein
balbes Tschill vo» diesem Tbee dreimai des
Tages. Nehme znr nämlichen Zeit so vicl
fei» gemachten Salpeter als anfeinem silber-
nen sechs Cent Slnck liegen bleibt, 3 mal des
TagS. Der Tbee und Salpeter müßen im-
nirr mit einander genommen »nd gehrancht
werden bis eine Cur bewirlt worden ist.?
Ncbme dieses 3 oder 4 Tage ehe das folgen-
de Pstaster aufgelegt wird.

Siiche vo» de» langsame», rmidc», brau-
ne», Taiisendfüßige» Würmer, tbne dieselben
auf eine jimiciic Scliüssel, stelle dieselbe» et-
was i» die Höhe wo die Somie sie aiischcitteu
kann, lasse sie also vertrockne» bis sie z» fei-
nem Pulver zerstoßen werden mögen, nehme

'dann ein Dritiembeil von diesem Würmer-
piilver, und 2 Drittbeil oder zweimal so viel
beim Gewicht vo» gepiiwerlem weiße» Arse-
nick, mische dieselbe» zusammen mit reine»,

ungesalzenen Schweine Schmalz, so daß es
eiifer Salbe wird da»» fch»e>de ei»

Leinwand so groß als die Wmide
ist «nd schmiere dasselbe mit der Salbe über
(nicht zn dick) und lege es auf die Wmide ;
Wenn die Haut nicht offen ist, so muß sie ei»
wem.) geöffnet werde» ebe daS Pflaster a»f-
gelegi wird, laß ei» jedes zwölf Stmide» da-
rauf liegen, so wirst d» finden daß der Krebs
anfängt beraus zu kommen. Dann nebme
Pogebeere» Wurzel, wasche »nd zerstoße die-
selbe», und drücke den Saft durch eiu Tuch >
"heraus, wasche die Wunde mit diesem Saft
zweimal deS Tags, nachdem die 3 erste» Pfla-
ster gebraucht worde» siud. Nebme anch grü-
ne Sanohren Pflanze», (daS Lanb mid die
Wurzel) wasche und zerstoße sie, drücke deu
Saft durch ein Tuch heraus, zu eiucr Quart
von diesem Saft nebme ein Psuud frischer
Butter, aiiSder Milch ; tbne dieselbe» zusam-
men in einen neue» irdene» Hafe» uud kochezusammen, im Ofe» oder sonst, bis daß eS !
still und zu einer Salbe wie Butter wird.?
Dam, mache ci» Pflaster a»f Leinwand mit
dieser Salbe mid lege eS 2 mal des Tages
auf die Wmide, allemal nachocm dieselbe ge-
waschen ist wie oben gejagt, bis die Wnnte.ganz beilist. Sollte eS aber aufschwöllen
.durch die Zeit daß die 3 erste» Pflaster ge-
braucht werden, so s.'i nicht verzagt, fahre
Imir fort, nnd vergeße nicht und nebme den
>?l)ec uud Salpeter die ganze Zeit.?Can. Zt.

» rvc! et 0»es;»cl,to.
W DaS "Augusta (Maine) Journal erzäblt:

Tages iu voriger Wocbe gieug eiu
der Cotten beiss- n soll, anf die Hasen-

iu der Gegend von WorromoMogiio
im östliche» Tbeile von Hallowell, als

Huud uugcwöbiilicl>laut auschla.ie»
Schnell eilte er in der Richtung des

vorwärts und sah seine» Hund von e>
Mm Bären angefallen. Der Hnnd machte
sich eben los und rannte, vom Bären verfolgt,
«lis Lotten z». Sei» Gewehr war mir mir
Schrot geladeu, und ebe er eine Kugel iu deu
Lauf briugcn konnte, bielt der Bär dicht vor
ihm. Letzterer richtete sich anf »nd wollte
dem Manne eben eine nicht allzu zärtlicheUmarmung angedeihe» lassen, als der Hund
den Bare» nochmals von hinten faßte. Der
Bär wandte sich, »m ihil mit feiner Tatze zu
schlagen, nnd Collen benutzte de» Augenblick,
mit aller Kraft seine» Flintenkolben an Hrn.
Benin zn appliciren. Ei» zweiter Schlag zer-
brach daS Gewebr »nd Brnin rückte wmbend
vor. Colt?» hielt ihn mit der linke» Ha»d
an eine», Obre fest und in armslaiiger Ent-
fernung. In dem erfolgenden Handgemen-
ge stürmten beide zu 'l'oden, Coltc» a»f Briii»
und das Qbr desselben »och immer festbal-
tend. Zufällig fand fciue rechte Haud eiueii
Stein, der für diese Gelegebcir groß uud pas-
send geung war; mit diesem schlug um, Lot-
ten anf den Kopf nnd die Nase des Bären so
lange loci, bis er mausetodt war. Das Fell
des TbiereS wurde in unsere Office gebracht,
und die Zeichen, welche der Stein darin zu-
rückgelaßen, können sebr deutlich gesebeu wer-
den.? sie Wutb dieses Bäreu erklärt man
'durch den Umstand, daß er gerade Junge bat-
te, welche seitdem gefeben worden sind. Der
Mann ist groß und atbletisch und schon iu vor-
gerücktem Alter. Ein anderer weiblicher Bär
wurde vorigen Herbst nabe an derselben Stel-
le getödtet. Gegen Qsten von unserer Stadt
»nd Hallowel giebt eS eine» große» unbebau-
ten Landstrich' der zu felsig ist, um urbar ge-
«iachtwcrdeu zu können. Den größte» Theil
bedeckt Waldung, nnd wo die großen Bäume
gefällt wurden, ist dichtes Untergebüsch aufge-
schossen. I» den dortigen Felscuklüftc» und
Abbänqen finden die Bären Schutz ; doch ba-
den wir noch nicht gebort, daß sich auch Wöl-
fe und Panthern daselbst aufbalten.

Eine Anzabl von Quäker» beabsichtigt in

Ehren von William Penn, anf der Stelle,
wo derselbe in Kensingto» leine» weltbekann-
te« Vertrag mit den Indianern abschloß, ein
Denkmal zu errichten. Sie baben zu solchem
Zwecke mit dem Besitzer des GrnndeS m,d
Bodens, auf welchem der große Ulmbaiim
srekt, unter dem dir feierliche Abtretung von
Pemisylvanicn stattfand, U»terba»dtnugcu
»iber tcu Ankauf deS GrmideS cingeleiier,
nnd werden dasselbe jetzt sicher untcraiincbm-
jicheil Bedingungen erstelle». Sie wolle»
dann auf einem 40 Schuh hohen Fiißgestelle
eine '2OO Fnß bohe Sänle errichten, die in-
wendig mit einer Treppe verfebr» sei» soll,
vermittelst welcher man dem Gipfel des Mo-
Nliments ersteige» kann. Z»r Erinnermig
an den Gründer PcnnsnlvanienS ist bis jetzt
erst wenig gescheben, mid doch verdienet er
«or Allen gewiß das dankbare Andenke« De-
rer, welche die Wohlthaten gen cßen, die er >
ihnen bereitet hat.

Betrübter Todesfa ll.?Aufdcr
Bauern von Lydia Hvch, Wittwe dcS verstor.
benen Jobauues Hoch, in Richmoud
sillip, Berks Caunty,/reignetc sich am 2«ste»
Mai, ein betrübtes Unglück. Ei» Sohn der
Wittwe, 14 Jahre uud 3 Monate alt, war
dabei beschäftigt einen Wagen aus der Scheu
er zu lassen; derselbe befand sich schon aus
der Brücke an der Scheuer als die Sperrc
los kam, und er sogleich über die Biucke hin-!
unter lief, den Knabcu umschlug uud so seb?
btAi,!d-!)te daß er in 20 Minuten seinc» Gcc>-
.aufgab. >

ral Jackson der
1000 Thaler», die ihm ii? 1815 von dem Rich-
ter Hall in Louisiana auferlegt wurde, wieder
zurück bezablt werden sollte, ist im Senat der
Vereinigten Staaten durch die Stimme» der
Lokofokos verworfen worden. Herr Preston,

" «in Wbig Senator, bielt eine sebr begeisterte
zn Gunsten der Zuriielbezablnug des

G»ldt'>< an den General; doch snchen j-cht die
Zeitungen mit ibrer grwolmliclien

Ncrdrebung der Wabrbeie die Sclmld veu
der Venversm',,7 der Bill ans die WbigS zu
werfen. Der wo;u dieso Saclie gera-
de zur jetzigen Zeit ven den VokofokoS vor de»
Coiigrest 'gebracl't wurde, ist mir zu angr»-
schrinlich, politisches Kapital ans der Sache
z» machen. Wäbrend der ganzen Zeit von

' Herrn Vau BlireuS Administration batlrn
! die LokoS eine Mehrheit in beiden Häuser»
des Congrefles, und es wäre in ibrer Oewall
gewesen zn irgend einer Zeit eine Bill für die
Zinückbezablnng der Geldbuße zu passire».!
ES ist daber ibrer eigene» Nachläßigkeit z»-
zuschreibe», dag dieseo liicht schon längst ge
scheben ist. Nachdem der alte Held aber kei-
ne Aemter mebr zn vergebe» balle als eine
Belobnmig ibrer Anbängigkeit, scl einen sie
sich nichts mebr um ibn bekiiminert zu
Nach der furchtbare» Niederlage, welche ibre

, Partbei 1» dem Wal'lfeldziige von >B4O er-
scheinen sie jedocii die Uebei zengmig

bekomnien zu baben, daß der Name nnd die
Popularität deS "alteu Hickorv" nuumgäng-
lich notbivendig ist, m» ibiien lvieder aiif d«e
Beine zn belfen; daber ist ibre Dankbarkeit

5 gegen ibu aufeimual wieder erivacl't, und sie j
suchen jetzt iu Bezug auf die Zurücke, stattnng

> der ibm vor mebr als fünf nnd zwanzig Jab- >
ren auferlegten Geldstrafe eine falsche Ltreit- >
frage vor das Vokk zu bringen, in der Envar.
tuug, daß sie im Staude fem werden ! ie Ge-!
bnlfe deS Volks dadurch aufzuregen mid
selbe» eine für die ?okofoko Parihri günstige
Wendung z» gebe».?Volksfreünd.

Die Lokv nnd die Vankei«.
Folgender Umstand mag eS einigermassen

erkläre», warum die VokofokoS seil ciuigcu
labren ein so grosses Gescbre» gege» die
Bänke» erbebe» und dieselbe» all? niederzn-
brecheu suchen, da eS doch ebcn dicse Lokosoko
Partbei .war,, welche seit dem Aufaug vou
Jacki'ons Krieg gegen die 'Vereinigte Staaten
Bank die Anzahl der Banken in nnsrcm Lau-
de uud daS im Unlanf befindliche Papiergeld
mebr aIS verdoppelt bat. ES wird uämlich
iu einer Cleavelaud s'-Ichio) Zcitmig gemeldet
daß die dortige Court (wovon die Richter
alle, mit einer einzigen AuSualnue, LokofokoS
sind) die Brsoldnugeu der sechs Einnel nier,
welche gemäßj einem neulicheu Gesetz deo
Staates Obio angestellt worden sind, nr.i die!
.'lugelegcnheiteu der Coniinereial Bank von
Erie und der Bank vo» Cleavelaud sililießliUi!
z» berichtigen, auf sunszebn luiiidert Tbaler
des Jabrö f»r jede» Eiiinebiner festgesezt l
bar. Das Gesetz giebt den Einnebmern zwei
Jabre Zeit, um die Augclegeiibeiteu der Bau-
keu ;u einem Schluße zn bringen, so daß die!
Besoldungen der Einnehmer allci» aclitzelin l
taufend Tbaler von dem ergiebigsten Tbeile !
deS Nachlasses der Banken anfzebren wer-
den. Zudem wird jeder Board vou Einneb-!
licheu Besoldung von 500 Tbaler», so daß dir!
Unkosten der zwei Banken 10 tausend Tl'aler
jäbrlich sein werden. Mau brauet'! sich daber
nicht darüber zu verwundern, daß die Lokeso-
koS jezt eine so grosse Lnst zeigen die Banken
»icderzureissen, wenn sie bei dem Aufwinden
derselbe» sich solche sette Aemter si Heren kön-
nen.?Volköfremittd.

Schlvnrztliiislier »nd (-Zcisterbanner!
inertt «ins.

Herr Peter Cr owl vo» NeivWilming-
lo», Mereer Caiimn, Pe»». macht iu der Al-!
tc» nnd neuen Welt bekannt, daß er schon seit
einiger Zeit überzeugt sei, daß ein großer
Schatz mir etwa 10 bis 30 Zoll tief, unter

der Erde verborgen liege; er aber nicht im
Stande sei sich deS Geldes zu bemächtigen,
weil es sich sortbewegt, sobald er sich ibm Ha-
bet. Da er aber überzeugt ist, daß eS Leute
giebt, die dieses Fortbewege» verhindern kön-
ne» mid eS auf einen Fleck zu banne» ver-
möge», so fordert er Solche auf, sich bei ibm
zu melde», mid er wird sie mit seinen Entde-
cklingen bekannt machen uud ibneu zeigen,!
daß in de» CamitieS Mercer nnd Beaver
»igsteiis 5 bis 8 Millionen Tbaler verborge» !
liege». Dieses Geld bietet er großimttbigst!
an, sobald der Schatz gcboben ist, mit Dem-
jenige» z» tbeile», der ib» bamie» kau», Mio -
wer daz» im Staude, werte schon im Voraus >
wissen, wärmn der Schatz nicht stille sieht und
nicht Jeder dcusclbe» heben kann.

Hier ist also eine TschänS, ihr Schwarz-
künstler und Gcisterbauuer, die ibr ja nicht
versäumen solltet, denn eine äbulicbe Gele-

beit, euer Glück zu machen, wird sich kam»
jemals wieder darbieten. Indessen sind wir

doch balb geneigt zn glanbe», daß man dein
Herr» Peter Crowl einen bessern Dienst er-
weisen würde als alle Hcrenmeister »»d Gci-l
sterbamier ibm zu leiste» vermögend sind,
wenn man ibm einstweilen eine Zwangjacke?
anlegte, ibm ein tücbtigeS Pflaster von spa-
«iscl'e» Fliegen anbrachte mid andere zweck-
mässige niederschlagende Mittel anwendete,
nm sein etwas erhitztes Gehirn abzukühlen.

R i e g e l w e g - U n g l ü ck. Am
Freitag voriger Woche fand Tbomas O'Bri-1
an von Phiadelphia einige Meilen diesseits
Reading auf der Riegelbah:: leinen.Tod Er.
war Fnbrer eines CanaidootS, mußte sich Ge- l
schäfte halber in Reading etwas a«shalteii,
und benutzte die Riegelbabn um sein Boot
wieder einzuholen. Als er desselben ansich-
tig winde, sprang er aus dem Riegelbabii-
Wage», kam unter die Räder und wurde auf
der Stelle getödtet.

Am »ämliche» Tage (beist cö) feie» i» der
»ähe von Schiiylkill Have», wo die West-
bränfch Riegelbahn diejenige von Rcaviiig
krenzt, die Koblenwagen mit de» Passafchier-
Wagen so unsanft in Bcruhmigl gekommen,
daß einige der Letztern dadurch zerstört, aber
doch kein Leben eingebutzt wurde.

Schnee?
Bei Earbondale, in Luzerne Caunty, soll,

am löten Mai/ der Boden ein bakder

Z?i! tief mit Schnee bedcckt gewcscn sein !!

Militärtscher Wahl beri ch t.
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General:

>osepb K. Säger, I k:! N I 71 .W 110 40 10» 20 Mi l itz 48 000 000 I0»V
Oanicl Mayer, 9 40 152 15 8 00 LI 89 I I 00 000 000 AIU

Jacob Erdman. 50 117 84 123 IVS 151 7 55 113 7Z 4 000 000 892
Inspektor:

Renl eu Slroup, 117 3VO 201 40 112 i»9 I!? 5 105 Ii! 0 7 000 1 1211
V'b» Ventz, 37 85 72 107 1»! 71 34 54 15 125 47 000 S 5 813

William Frei, 30 107 43 10 27 V 0 I 15 22 0 1 000 50 387
Abraham H.iMS, 1 0 I 0 0 0 I 0 t) ii, 5 000 151 208
George Zier, 0 0 10 0 0 7 2 2 0 0 000 0 12
Jonas Seiberling, 0 0 1 0 4 0 0 7 84 0 0 000 0 SV

P o st am t s -Re ge l».?Folgende Re-!
Gel» miisseilvo» jedem depliliüe» Postmeister
beobachtet mid streng vollzog-» werde», aus

! Befebl des General Postnieisiers.
1 . Posigeld, muß baar bezablt werden, und

;war mit klingender Mmize, oder mit etwas
von gleichem Werl!'.

! 2. Zeitmigs-Postgeld, ,i»,ß vierleljährlicb
voraus bezal'lt »verde», u»d wen» dieses »icbt i
gefchiebet, so sollen dir Zeitimgc» »iclit über- >
liefert werden, obiicrachtet dem Anerbieten
von einzelner Bezabliing derselben.

I. Umschläge von Zeitungen mid Pam-
i phletS, müssen vo» den Postmeistern abge-
i »ominrn werden, um zn verbme», daß kein

' Betrug durch Einschluß von Briefen :c. ge-
, schiebet.

4. AlleS Schreiben ans Zeitungen ist ver-
! boten, «Itter einer Strafevou 5 Tbaler. So-
gar eiu Name, oder um die Aiisaugsbuchsta-
beu desselben darauf zu schreibe», ist »nter
obiger Strafe verboten.

5. Frankirte Briefe.-Ein Postmeister mag
Meld »I einen Brief tbun, der an einen
imigSdriicker gerichtet ist, um damit daß U»-
terschreibiingSgcld einer dritten Person zu be- l
zahlen, und mag den Brief alsdann posifrei >
verschicken ; allein er kann nicht dazu gezwmi !
gen ivrrde», »»deS ist daber miralS eiiieblo- i
sie Gefälligkeit <» betrachten, wenn er eS thut.
Solcher Brief soll aber anch nur das entbal-
len, ivaS die Sache des Bezal>lciis angebet,
und darf keinen andern Brief mit einschlies-1
fen.

«!. Postgeld »ins! gezahlt werden für alle i
an Postmeister verschickte HaiidbillS, Itund-
schreiben jCircnlärSj ?c. Wenn dieselben!

> nicht bezablt sind, so bat der Postmeister sie
l wieder zurück zn schicken, und das Postgeld z
! darauf zu fordern.
! 7. Postmeister, Schreiber und Gehülfe»,!
! sind frei von Miliz- und Jury-Dienste.

I Dasßci»k e r o t t - efe tz. ?ES
j scheint ein großer Jrrlbm» wegen dein nenen
Baiikerott-Gefetz zn lierrsclie», indem ma»che
glauben, daß keiner den Alchen dieses Gcse-
l-cö iu Anspruch iiehme» kann, auogeiioinmeu

! er bat Sciiulde» zn dem Belairf von S5OO.
> Oies verl'ält siU, nicbt s?. Irgend jemaiid.
der schuldig ist, ob dle Sminne aro klein

! ist, die er nicbl sabig ist zu bezablen, kann An-
spruch auf daS Bankerott Gesetz luacbeu uud
darunter rmlaffe» werde». Der Vortbeil
vou dieser Akte ist, dafi es den Selnildner von
alle» kiinsügeu ?liifprucl>en, auf Seite» sei-
ner C.cditore», befreit. Tas »»vermögende
Sclmldnergescl; sU den Schuldner bloS

'vor Eiuspelruug, aber laßt einiges Eigen-
ibuul, daS er nacistirr erwirbt, immer der Ge-

! sabr deS CreditorS a»Sgesetzt, der e6 zu jeder
Zeit in Besililag nelnueu kann. Das Bauk-

i rolt-Gesetz wirkt als eine Quittmig ilivoll für
! die Schuld, wenn der Schuldner alles sein
! Eigemlium ebrlich aiifgiebt, uud somit kann
er wieder Geschäfte aufs Neue obne Gefabr
anfangen. Einer der Anfprnch surdaSßauk-
rottgesetz macht, darf Eigenthum zu dem!
Werth von 300 Thaler behalte». ?Bat. W.

M e riko ist unrettbar den Klauen des
brittisitie» Leoparde» verfalle». Geliiiothist
der Fluch, der so oft Individuen uud Staa-
ten ibrer Kraft nnd Selbstständigkeit beranbt,!

!so auch in diesem Falle. Nach vielen vergeb-
liche» Versuchen ist eS Santa Ana gelungen,

, bei dem londoner Hanse JameS Morrison
iind Co. eine Auleibe von SIS Millionen z»

! maiiclieii, dere» Wiederbezahlmig den britti-
! schcn Stockhaltcr» durcl> die englische Regie-
ruug guarantir t wird. Das Darle-
be» ist ans 14 Jabre», und eS sollen während

! der Zeit keine Zinse» gezahlt werde», dagegen
»ach Ablauf deS Termins SI4U fnr empfan-

! Gene Sltlt) zurnckgezahlt werde». So weit
wäre alles in Ordnung, nun aber kommt der

! Hake». Fiir die Zeit, auf welche die '
! Aiileil'e geiiomnic» ist, solle» alle brittische»
Mattiifaktiirwaarcn i» dein Hase» von Vera
Lriiz nnd andern incrikanische» Häfen zoll-
frei, oder mir mit einem nominellen Zoll be-
legt zugelassen werde». Da »»» andern Na-
tionen dieselbe Vergünstigung nicht z»stebt,fo
ist augenscheinlich, daß England den gan-
zen auswärtigen Handel Meriko'S moiwpoli-
sire», mid die euglische» I»rcrcsse» sich da-
selbst eine» Einstnst verschaffen werde», der
weder im Guten, »och im Bosen mehr z» be-
seitigen sei» wird.

Zlttöwniidcrttttg naeh L>cogo».
Die Bemiibmigen des Senator in n von

Miffonri, der schon seit mehreren labren di: >
Wichtigkeit der Ansietlung jenes Territori-«
iiinS, für die Ver. Sraalc» im Kongreß mit
ttnermudcteiii Eifer und den besten Grnude»
bewies er iiuie» endlich im Congrcst fowobl,
als einein Volke Anklang zn finden. Jni
Staat Maine nnd in Missouri habe» sich AuS-

Aiisiedlmig je-
nes Territoriums gebildet. '.Wenn die bis
jetzt noch unbestimmte Grenze zwischen den >
Vereinigten Staaten und dem britiischcn Ge-
biet westlich vom Helsengebirge dnrch die g«-!
gcmvärligen Unterbandlungen mit Lord Ash-!
burlon gleichfalls festgesetzt werde» konnte», >
so bliebe kein Zweifel, daß wir »icht >» Kur-
zem, anch einen der Vereinigte» Staaten, aui
stillen Ozea» aufblühe» feben!

Zwei Nezer, welch? kürzlich in Monroe Co.
Alabama, nnen Hrn. Englisch ermordeten,
wurden dort ohne Verhör anfgehsngen.

?.>!illersta»ii Artillerie.
Alis de» 4teii Juli wird uns die "Millcrs-

taii» Zlrtillcrie," »mcr dem Cammando vo»
Capt. 5? a rr i s 0 n M i ll e r einen Be-
such abstatten. Die Allentanner Compag-
iiiee» lrrffc» Anstalten, um ibiie» den Besuch
angkiitbm zu maclie».

Die Geset!^el»iing.
Unsere Gesetzgebung versammelte sich am

! Mc» dieses Monats, ihrer Vertagung gemäß
zu loieder. I» keinen der Hän-
ser sind biSber »och Geschäfte gethan worden,
die des Anfnbreiis wertb wären. Bis näch-
ste Woche wird man doch boffenilich etwas
von diesem Körper mitziitbeilen im Stande
sein.

Vcrscl»wettdii»,i nnd Bankerott.
Vor einigen Wochen, sagte ei» Aiictionär,

wabreiid dem Verkaufe» deS HanSratbcs,ei-l
nes BankerotteiirS, indem er einige Fenster
Voshänge zum Verkaufe» a»ffctzle : ".der-!

! re» und Dame», weil» die Fraiize» dieser'
! Vorhänge niclst vierzig Tbaler per Uard ge-
! kostet l'ab?>>, ist eS kein Verkauf." ES ist
! lein Wmidei daß wir unter solcher Verschwen-
dnng so viele bankerott machen sehen ? Der j

> HanSratb dieser Person soll zwölf tau-

send Thaler gekostet baben; eine Kutsche
> und Pferde fechzeb» hundert; die HanSrente,

jährlich zwölf hundert; der jährliche Unter-
! !>alt deS ganzen Atablisamenles ungefähr

siebenjkh» Tausend Thaler!
Einluindert und vierzig heirathsfäbige ir-

! ländische Mädchen miidete» kiirzlich in Pbila-! delphia. Sie hatten gehört, daß Mädchen
sebr rar s?j in den Ver. St. seien und kom-
me» deßhalb i» der Absicht, um diesem Man-

! Gel (?) ciiligerinaße» abzuhelfen.
Nicht Glau b l i 6>.?Die Port Pbi-lip Gazette erzäblt, dafi die Fra» eines Tag-

löbuers in jener Gegend neulich sechs Kinder
ans einmal gebar. Drei davon waren gleich
todt, die Andern sollen aber noch leben.

einer Regiments Musterung in Cbar-
Icston gerirthen zwei Männer in Streit wor-
ranf einer dem antern einem so starken
Schlag gab, daß er todt niederfiel.

FrÜbe Eriidte.
Der "Richmond Compiler" sagt, dafi ein

ausgezeichneter von CheStersteld
sVirg.) ihn beri.htet bat, daß er am vorigen
Donnerstage feine Enidlc angefangen hat;
daß einer feiner Nachbarn >b» aber bieri»
»och »berlroffen hat, welcher nicht mir feine»
Meitze» schon geschnitten und aiifgefchockt,
sonder» den Boden, auf dem er gewachsen,
nmgcpliigl mid mit Welchkor» beplanzt bät,
so daß er zwei Stapelcriidte» a»f de» näm-
lichen i!a»d in einem Jahre hcrvorblinge»
wird!

R e i » a « 6 g e 112 e g t! ?Zwei bnndert
nnd vier Loko Foco Aemterbalter wurden am
Dienstag in dnrch den »eilen Whig
Stadtrath entlassen und ebeu so viele WbigS
a» ibre Stellen ernannt. Ungefähr ein tan-

j send Anstellungen sind dnrch den Stadtratb
zn vergeben, die allein, Besitz der LokoS sind,
und man glaubt, daß jede Stelle gewechselt
werde» wird.?Da niuß eS schö n e Gesich-
ter geben, denn die gehen ungern aus
Aemter.

Dieb e.?ln Carlisle scheint eine
Bande Hänsercrbrecher uud Mordbrenner
gegenwärtig ibr Hauptquartier anfgefchlagen
zn baben. Mebrere Versuche wurden in vor-
iger Woclie gemacht nm in Häuser uudStobr
zu breche», ii»v in der Nacht vom Montag
wurde das Wobnhanse des Hrn. Davis iii
Brand gefetzt, ohne jedoch bedeutenden Scha-
den anzurichten, indem das Feuer zeitlich ge-
löschet wurde.

Die Seeinach t. ?In »»seren Hanpt-
städten werde» gegenwärtig zablreiche Ver-
sammlungen gebaiten, wegen dem Vorschlag
unsere Seemacht zu verringern. ES b-nscht
dort nur eine Meinung deSweae??, nnd diese
ist, daß Hobe Geldverwill^,ingen vom Con-
greß gemacht werden sollten, nm die See-

zu verstärcen, uud alle Sckiffe, dl? i:u
Werke sind, fertig zu machkü und vom Sta-

' v-l zn lassen.

Verlieiratliet:
> Am letzte» Somitag durch den Ebw. Hrn.
German, Hr. EliaSDieh l, mit Miß
E l i 112 a b e t h M u ss e l »i a n, beide von
Ober-Milford.

Am 24. Mai durch de» Ebrw. Hrn. Helf-
rich, Hr. W i ll i a m K e r ch e r, von Vong.
fchwanip, mit Miß Rebecca Knap
penberger von Nieder-Macungie.

Starb.
Ain letzten Donnerstag in Ober-Milford,

am Sclilagfluß, Cbri st ian Scherer,
im 57sten LebenSjabre.

Ilm 4te» Juni in Weigenburg, am Schar-
lachfieber, C. Gra mli g, ein geschätzter
Eiuwobner, ini 53sten Lebensjahre.

Am letzten Sonntag in Nieder-Macungie,
Pbili pNagel, ungefähr im ISten Jab-
re seines Altc,s.

Marktpreise.

Arlickel. per Easton*
Flanrr . . . ?Arr»l SL M kS 55
Weizen . . . Busch?, i
Nogqen ... ?(, !
Welschkorn .

. SO '
Hafer.... 49
Buchweizen .

. 50 " 45
Fkclchösaamen . I7S !7z
Kleesaamen . . S5O Svv
Timotbysaamen. 2sy Z75
Grnndbirncn . »25 25,
Salz .

. . i« 75
Viittrr . . . Pfund 12 15
Unschlitt ... g z
Wachs ... 2v 2l)
Schmalz . . . g
Schinkenflcisch . 7 g
Skitenstucke . . VH 7
Werken Garn . g
Eier .... Dich.' l>z
Noggen WbiSky. Gal. 25 2aAepfel Whisky . - 25 2S?einöbl

. .
. i _ 5L

Hickory Hi lz. . Klafter 4SO 45S
! E>cl,e» Holz . . g Z 75

! Steinkohle» . . ! Tonne 150 450
Gips .... l 5 W 425

Ncbcrsickt der Märkte
S a a in e n.?Kleesaamcn bringt «t 00

! bis 25 nnd FlachSfaamen »1 g5.
Flanr und M e h 1.-Fla»r bringt »5 Ü7

! bis ?5 51». Roggenmekl KZ li 7 und Welsch-
k,'N'mebl?2ii2.

Gelraide. Waizen bringt AI 19 bis
2'2 ; ?velschkorn keine Nachfrage und

bringt st(sentS; Hafer verkaufte'an Z?
Lents.

> Vi ebmark t.?DaS 57»ndert PfnndI Niiidsfleifch bringt 55 <X> bis »7; Knbe mit
I Kälber brachten »25 bis 53.'». Schweine«steisch bringt S 4 W bis »4 SN.

11) ÄiZechsel. Die
Körper aller lebenden Geschöpfe sind znm
lbeile einem revolutionären Wechsel unter»worsen ; es ist daher augenscheinlich, daß nm
tiesen periodische» Wechsel zu erleichtern, die

' uaturlicheu NiiSlaßunge» deS Körpers in rich-tigeni Zustande erhalte» werden miissen ;
denn werde» diese hinderlichen Tbeile zu lan-
ge im Körper gelitten so werden sie scharf nnd
cnrrosiv, verursachen die höchst peinlichsten
und fatalen Unordnungen welche gewölmlich
jahrelange Schmerzen nnd beiden zur Folge
liabcn. Wenn dies der Fall ist, so wollte ich
gewissenhaft allen Solchen den augenblicklich-
en Gebrauch von Brandreth's nnwersal Pil-len rmpfeblen?eine Medizin die ihren gegen-
wärtigen Nuhm durch ihre Nützlichkeit'nnd
besonder» Eigeutliumlichkeiten die sie besitzt,
erlangt bat; diese Pillen sind in Wakrbeit

weiter wie ein Gebulfe der Natur,
wel.be bewirkt dafi sie das tbut waS erforder-
lich ist den gesunde» Zustand deS Körpers zuerzeuge». Solches ist Thatsache, daß sie mit
Sicherbeit angewendet werden können sowobl
bei alten Personen wie bei nnmnndigen hiilf-
lofen Kindern, unveränderlich mit demselblumttjlichen Erfolge.

Man kaufe in Allentami von ?l. ?. R»be,
Postmeister, nnv von den Agenten welche in
einer andern Spalte angegeben sind.

Wöchentliche BriefLijte.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

leutautter Postamt liege» geblieben:
John Albrigbt, Ssq. luliet V, Arnold, W.

Aiken, Stepben Brigbt, Peter Butz, George
Blum, Sitiiey Bnrgan, I.

S. DnbS, Mr. Dajalris, Jobn Deichman
George Eugelma», Henry Fuß, Jacob Gros,
Cbarles Gorr, Lawrence Gorr, Henry Gr»
ber, David Gehman, ?!Zilliam Hecker, Jacob
57crbst, George Hnber, Jacob Jbacb, Daniel
Kliue, A. E. Kirchboff, David Kemcrer, Geo.
Keru, Jobn'Krumnifcr, Jacob Livenfyire, E.
McCarmick, Elias Muse, David Minnich, S
Miller, Abrabam Newhard, Jobn Nunnema-
cher, jr. Lbristia» Nagel, Andrew I.Rauh',acob Romacr, Catbariue Ramsey, D. Ruch,
Daniel Schneider, Andrew Siegfried 2, An
tbony Siegfried, Ebrw. Schindel, Tbomas
Simpson, Barbary Stal l, Cbarles Smith,
Henr» Schell nnd Co,, Job» Spinner, Ja-
cob Widmcr, Jofbua Wbituey 2, W. Wood-
ring, Peter Weikel, Abraham ?lohe, Joh»
Aellis, Nathan 1/lobe, Henry ?)ost.

Schiffs - Briefe.
Henry Frey, William Gover.

Ll. L. Ruhe, Postmeister.
Juni 15. 1842.

N a c l) richt.
Oessentliche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächsten Gesetz-
gebung von Burgern Staats für eine

um eine neue Bank-Aiu
stalt in der Ztadt Allentaun, Lecha Eaunty,
mit.r dem Namen :

Bauer» und.Handwerker
Bank"

von Allentaun, zu errichten. 2?macht
werden wird; mit einem Cav'.lui von «150 -

<X>O, fiir den best.immtsn Endzweck zu diScon-
iiren und Bank - Geschäfte zu betreiben auf
die gewöhnliche Art nnd Weise anderer Bank-
Austaltcn. »

Allentaun Juni S, 1842. nq?t»M

50,000 kastalllmNiegel.^
Der Unterzeichnete hat 50,000 von den be,

ste» kastanien Posten- und andere Riegel aufHand, die er im Austausch für allerband Ge-
traide, als Roggen, Welschkorn und Hader,
zu de» niedrigsten Preisen absitzen wird.

Joseph K. Säger.
Agent für 810 ß und Hunsicker.

Juni 15, »?3m

Aufgeschobene Courts
Eine aufgeschobene Court von Common

Plies soll gehalten werden, am Dienstag ten
28sten Juni nächstens, um 10 Uhrrags, im Eoiirthause in Allentaun, wo alle
Personen sich einfinden können die Geschäfte
haben.

Jesse Samuel, Proch'r.
Juni I. ' nq?3m


